
Stundentafeln und Hinweise BFS dual Schwerpunkt  

Agrarwirtschaft & Grüne Berufe  

 

 

 

 
 
Praktikum im 1. Halbjahr: Betriebstag jeweils freitags  
  



 

 
Allgemeinbildender Unterricht wie im 1. Halbjahr  
 
 

 
 
 
Praktikum im 2. Halbjahr: Betriebstag jeweils freitags  
 

 

 
 

 



Wichtige Hinweise:  

An den BBS Soltau wird keine Fachoberschule Agrarwirtschaft Klasse 12 angeboten. Hier wäre nur ein 
Quereinstieg in die Ernährung möglich. Dieser Quereinstieg wäre aber keine optimale Schullaufbahn, weil die 
Fachoberschulen, die im Angebot der BBS Soltau sind (Ernährung, Wirtschaft und Technik) auf die Angebote der 
BFS dual aufbauen. Dies ist bei der BFS dual Agrarwirtschaft& Grüne Berufe nicht der Fall. Wir empfehlen deshalb 
für alle Interessenten an einem höheren Schulabschluss einen anderen Schwerpunkt in den Bereichen Wirtschaft, 
Technik, Humandienstleistungen/Gesundheit oder im Schwerpunkt Ernährung/Gastronomie zu suchen. Das 
Angebot der BFS dual im Schwerpunkt Agrarwirtschaft & Grüne Berufe bereitet nur auf die Berufsausbildung in 
dieser Branche vor. Theoretisch wäre natürlich ein Schulwechsel an eine Schule möglich, die die Fachoberschule 
Agrarwirtschaft Klasse 12 anbietet.   

Die Versetzung in den B- Zweig nach dem 1. Halbjahr ist in dieser Schulform deshalb obligatorisch. Wer eine 
Berufsausbildung in diesem Schwerpunkt anstrebt, besucht automatisch den B-Zweig. Ziel wäre es, sofern noch kein 
Ausbildungsvertrag vorliegt, einen Ausbildungsbetrieb zu finden, der einen Vertrag anbietet. Bei einem erfolgreichen 
Besuch des Schulangebotes, wird das Schuljahr als erstes Ausbildungsjahr angerechnet. Die duale Ausbildung 
verkürzt sich anschließend damit auf zwei Jahre.  

Die Versetzung in den F-Zweig wäre in diesem Schulangebot nur nach eingehender Beratung und bei 
entsprechenden Leistungen möglich. Wobei der Leistungsbegriff hier auch Soft-Skills wie Leistungsbereitschaft, 
Engagement, Sozialverhalten und Zuverlässigkeit berücksichtigt.   

Grundsätzlich wäre mit dem Erweiterten Sek. I Realschulabschluss aber auch der Besuch eines allgemeinen oder 
beruflichen Gymnasiums möglich.  

 


